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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


E 5 5 Königl. Provingial-Intelligenz-Eomtoit im Poſt⸗Lokal. 
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No. 143. Mittwoch, den 23. Juni 1841. 


Ang em eldete F r e m de. f 
Angekommen den 21. und 22. Juni 1841. S 


Die Herten Kaufleute Regier aus Marienburg, Regier aus Pr.⸗Stargardt, 
Herr Gutsbeſitzer Schröder aus Dirſchan, Herr Kaufmann Schröder aus iga, 
Herr Gutsbeſitzer v. Krockow nebſt Gemahlin aus Rumbcke, Herr Gutsbeſitzer Porſch 
aus Mitteldorff, die Herren Kaufleute Berl aus Leipzig, Wunz aus Tiegenhof, 
Herr Gutsbeſitzer Suckow aus Gr.⸗Plenendorf, log. im engl. Hauſe. Herr Lieute⸗ 
nant und Gutsbeſitzer Miſch aus Rathſtube, die Herren Kaufleute Senff aus Brom⸗ 
berg, Härtel aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Win⸗ 
diſch nebſt Familie aus Janiſchau, von Hertig nebſt Familie aus Smazin, Herr Kauf. 
mann Grimm aus Stettin, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Simon 
aus Königsberg, Herr Lithograph 9. Weyroth aus New⸗Orleaus, Herr Prediger 
Pohl aus Breſin, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Schultz nebſt Fräulein 
Schweſter aus Gora, Frau Kaufmann Claſſen nebſt Fräulein Tochter aus Elbing, 
Frau Kaufmann Regier nebſt Sohn aus Fiſchau, log. im Hotel de Thorn. N 
RT ERTEILEN e sr > F 7 
SR AVERTISSEMENTS 
1 Zur öffentlichen Ausbietung des Baues eines neuen Küchengebäudes in der 
Armen⸗Anſtalt zu Pelonken, iſt . SE 
Dioyunnerſtag, den 24. d. M., Vormittags 11 Uhr, BL 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe ein Termin angeſetzt, und 
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hen werden. N 
Danzig, den 19. Juni 1841. s 8 8 
f Die Bau⸗Deputatlon: a 


können der Anſchlag und die Baubedingungen ſchon vor dem Termin dort eingeſe⸗ 


2 Zur öffentlichen Ausbietung der Abfuhr der in und außerhalb der Stadt 
his Stadtgebieth ausgeworfenen Radaun 'n⸗Erde ſteht 
Mittwoch, den 23. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleisch Kauf dem Rathhauſe ein Termin an- 
Danzig, den 18. Juni 1841. 3 : 5 
i Die Bau ⸗Deputation. 


— — — = 

Se Entbindung. SE 

EN Heute Vormittag 1015 Uhr iſt meine Frau von einem muntern Knaben 

glücklich entbunden worden. Dieſe Anzeige ſtatt beſonderer Meldung. a 
Den 22. Juni 1841. N Dr. Cohn. 


a T o d e s F a T l e ES 
4. „Geſtern Nachmittag um 4 Uhr entriß mir der Tod meine vielgeliebte uns 
vergeßliche Mutter, die Wittwe Juſtine Wilhelmine Hübner geb. Moſelmann, in ei⸗ 
nem Alter von 72 Jahren an Altersſchwäche. i 5 Caroline Hübner. 


5. Mit tiefem Schmerz zeigen wir den ſchnellen Tod unſerer älteſten Tochter 
Louiſe Johanna Friederika im 2aften Lebensjahre an der Unterleib: Entzündung fi 
heute früh 3 Uhr, ergebenſt an. a Joh. Schreder nebſt Frau 

Heubude, den 22. Juni 1841. And Tochter. 8 
— — —— . — — ͤ H— 

An zeigen. i : 
6. Schiffer J. G. Kreitling, Steuermann J. Mi chaelis aus Berlin, liegt 
im Laden nach Berlin u. dieſer Tour belegenen Städte. Frachtlohn pro Etr. 13 Sgr.; 
bleibt im Laden bis den 26. d. M. am Kuhthor. 5 f 5 
7. Einem geehrten Publikum machen die Unterzeichneten die ergebene Anzeige, 
daß ſie, in Berückſichtigung der jetzigen Geſchäfts⸗Verhältuiſſe, vom 1. Juli d. J. 
ab, halbjährig Rechnungen ausſenden werden. Danzig, den 15. Juni 1841. 
a Die Apotheker hieſiger Stat. 3 


JJ Nach Hamburg z 
wird in kurzer Zeit Capit. U. E. Pott mit ſeinem Tjalk⸗Schiffe „het Vertrauven“ 
von hier abſegeln; es fehlt noch ein Theil der Ladung. Die Herren Kaufleute, 
welche Güter dahin ſenden wollen, belieben ſich gefälligſt bei dem Herrn G. F. 
Focking oder bei dem Unterzeichneten zu melden. Mart. Seeger, Mäkler. 
9. Mit Kündigungen von Wohnungen, Capitalten ꝛc. bitte ich mich gütigſt zu 
hee hren. Paulus „. Commiſſtonair, Goldſchmiedegaſſe M 10901. 


10. Donnerſiag den 24. d. M., zur Feier des Johaunisfeſtes, Konzert 
im Hötel „Prinz bon Preußen.“ a 5 

111. Es iſt vergangene Woche ein ‚Schirm gefunden worden. Der rechtmäßige 
Eigenthümer baun selbigen gegen Crftattung der Inſertions⸗ Gebühren, hinter dem 
Stadtlazareth M 577. in Empfang nehmen. 5 5 
12. Es werden Strohhüte modern verändert und gewaſchen, Bänder gefärbt, 
Blonden, Mouſſelin de lane, Federn, Däniſche und ſeidene H andſchuhe, Hauben 
und Hüte auf's ſchönſte gewaſchen und verfertigt; auch werden daſelbſt Lehrlinge 
angenommen. A. Dobrick, Töpfergaſſe W 32. a 
13. Eine Haushälterin welche die Küche gründlich verſteht, auch die Stelle als 
Geſellſchafterin bekleiden kann, ſucht ſogleich ein anſtändiges Engagement. Nähere 


im Haus ⸗Offiziauten-Buregu Gerbergaſſe No. 62. a 


% Vierter Nechenſchafts⸗Beri N 


Verliniſchen Lebens ⸗Verſicherungs⸗Geſellſchakt. 


Am 21. April legte die Direction der Berliniſchen Lebeus⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in der jährlichen General⸗Verſammlung ihrer Actionairs 
Rechnung über das vergangene Geſchäftsjahr ab, in Folge welcher die ſtatutenmä⸗ 
ßige Repifton nunmehr Statt gefunden hat, und die Decharge der Direction er⸗ 
theilt worden iſt. 

Das Jahr 1840 iſt im Vergleich zu den früheren drei a des Beſtehens 
der Geſellſchaft das Günſtigſte, und hat daher zu einem noch erfreulichern Ab⸗ 
ſchluſſe geführt. ö b g 55 5 

Die Zahl und der Werth der Anmeldungen zur Verſicherung, find mit denen von 
1839 ungefähr gleich geblieben, und beſtehen in 925 Perſonen mit Einer Million und 
15,700 Thalern, von welchen 95 Perſonen mit 127,900 Thalern abgelehnt werden muß⸗ 


ten, und außerdem 17 Perſonen mit 31,500 Thalern aus anderen Gründen zurücktraten, 


fo daß mithin 313 Perſonen mit 856,300 Thalern als im Jahre 1840 aufgenom⸗ 
men zu betrachten ſind. Werden dieſe zu dem Beſtande des Jahres 1839 von 
2644 Perſonen mit 3,023,200 Thalern hinzugezählt und die Verſtorbenen und Aus⸗ 
geſchiedenen wieder abgerechnet, fo ergiebt ſich ein reiner Zuwachs von 606 Perſo⸗ 
nen mit 714,300 Thalern, und mithin für den Jahresſchluß die laufende verſicherte 
u von Drei Millionen und 737,509 Thalern unter 3250 Per⸗ 
onen. = 
Es find 50 Sterbefälle mit nicht mehr als 41,750 Thalern (1839 ftarben 32 
Perſonen mit 34,300 Thalerm) eingetreten, welches den beſouders vortheilhaf⸗ 
ten Abſchluß mit einem Reberſchuſſe von 45,005 Thalern 5 Sgr. 
6 Pf. möglich machte, und zwar nachdem zuvor die unfirirten Unkoſten gedeckt 
find, und ein vergrögerter Reſerve⸗Fonds von 164,554 Thalern zurückgeſtellt wurde. 
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ſchafts⸗Vermögen auf Eine Million und 289,640 Thnler gewachſen⸗ 

„Die öffentliche Meinung, welche ſich zu Gunſten unseres Inſtituts, wie die 
vorſtehend bezeichneten Ergebniße thatſächlich darlegen, ausſpricht, ladet“ uns nicht 
allein zur dankenswerthen Anerkennung ein, ſondern berechtigt uns zu der angeneh⸗ 
men Erwartung, daß ſich daſſelbe eines ferner Wachsthums zu erfteuen haben 
wird. Um dieſen zu befördern, empfehlen wir die Geſchäfts⸗Piogramme, welche in 
unſerm Geſchäfts⸗Lokale, Spandauerſtraße⸗ 29, ſo wie bei allen Agenten der 


Geſellſchaft unentgeltlich zu haben ſind, zur Leſung; man wird ſich leicht die Ueber⸗ 


zeugung verſchaffen, wie die Geſellſchaft bemüht geweſen iſt, Zweck und Zeit ge⸗ 
mäß, unter Gewährung aller Sicherheit, dem: Bedürfniffe des Publikums entgegen 
zu kommen. Wir machen. in dieſer Beziehung noch darauf aufmerkſam, daß das 
Geſchäft der „Sparkaſſen⸗Verſicherung“ ſeinen Anfang genommen hat, und 
darüber gleichfalls Programme das Nähere angeben. i 


Berlin, den 11. Juni 1841. 


5 Direction der FFF 5 


2 E. W. Bro fer 3 E. G. Brüſt lein. N 7 
En M. Maguns. Direktoren. 
8 Lobeck, General⸗Agent. 


Bei Gelegenheit des vorſtehenden Rechenſchafts⸗Berichts finder ſich der unter⸗ 
zeichnete General⸗Agent noch zu der ergebenen Bemerkung veranlaßt, daß nicht ſel⸗ 
ten durch verſpätete Berichtigung der Prämien⸗Beiträge Weſterungen, oder wohl gar 
Verluste für die Verſicherten entſtanden ſind. Um dieſen vorzubeugen, wird auf die 
F.. 12, und 13, des Geſchäfts⸗Planes aufmerkſam gemacht, woſelbſt vorgeſchrie⸗ 
ben iſt; 8 N 5 Sy 


„ . Halle. 


ſiund, und die Erlaubniß, bei jährlichen Zahlungen noch innerhalb laufen⸗ 
den Monats, bei Terminal⸗Zahlungen noch binnen der erſten 8 Tage 
HDieſes Monats zahlen zu dürfen, nur unter gewiſſen Begränzungen ge⸗ 
c 5 N SER ER 
Berlin, den 1. Juni 1841. ar 


. „„ doeh, 88 = 
General Agent der Berli n iſchen Lebens Ver ficherungs⸗Geſellſchaft. 


Vorſtehenden Rechenſchafts⸗Bericht w. bringe ich hierdurch zur öffentlichen 
Kenntuiß, mit dem ergebenen Bemerken, daß Geſchäfts⸗Programme bei niir unent⸗ 
geltlich ausgegeben werden B 
i Danzig, den 23. Juni 1841. G. Ar FN. 


Die Prämien⸗Einnahme iſt auf 143,517 Thaler und das geſammte Geſell⸗ 


daß am erſten Tage des Quartals die Prämien Beiträge zur entrichten 


sehery „ be: 
Agent der Berliniſchen Lebens⸗Verſich erungs⸗Geſellſchaft. 


Bureau: Breitegaffe u 1145 


0 


„ „„ 
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15. Oledurch erlauben wir uns einem 
geehrten Publiko die Anzeige zu machen, Ss 
daß wir Heute, zur Feier des Johannis⸗ = 
feſtes, ein Zelt im Jaſchkenthaler Walde, S 
auf dem bekannten Platze, wie ſchon ſeſt Se 
mehreren Jahren, aufgeſtellt haben, worin S 
Erfriſchungen jeder Art dargeboten wer⸗ &S; 


ALLEN 


585 J 5 0 J Jh N 


== den. Um Irrungen zu vermeiden, bitten Se 
Ss wir, bei Verabreichung der Waaren den SS 
S Betrag ſogleich baar zu entrichten. 
Danzig, den 25. Juni all. „ . 
„„ Ce. V. Richter & Co. 


zZ 
EN 970700 7 0 
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16. 500 Skück neue Pod. Lein Wand⸗Kofufäcke, zu Verſchiffungen, find im 
Ganzen oder getheilt a 4 Sgr. 10 Pf. p. Stück zum Verkauf Milchkanneng. 276. 
17. Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iften Klaſſe gaſten Lotterie, ſind täg⸗ 
lich in meinem Lotterie Komtoir Heil. Geſſtgaſſe No. 994. zu haben. Reinhardt. 

18. Ein geſittetes Mädchen, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht in einer kleinen 
Wüthſchaft plazirt zu werden zum 2. Juli c. Zu erfragen Fleiſcherg. 65. 2 Treppen hoch. 
19. Ein in der Langgaſſe belegenes, ganz neu decorirtes Grundſtück, mit e⸗ 


nem Hintergebäude und Stallung, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nä⸗ 


here ertheilt, aus Auftrag, 5 RR 
Sr 8 = der Commiffionair Schleicher, Laſtadie 450. 
20. Eine Perſon ſucht im Plätten ein Unterkommen, wohnhaft Langgarten 122. 
8 8 Ver mie t hungen. = 

A. Langgarten NE 233. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 

2%. In meinem Hause Neugarten Nro.. 522, ist das nach der Strasse: 
belegene. Logis von Sechs, auch wenn es verlangt wird, mehreren Zim- 
mern, mit und ohne Stallung von Michaeli ab zu vermietken. N. 


Val. Gottl. Meyer- 2 


a 


23. Das Haus auf der Niederſtadt Schilfgaſſe NE 362. iſt zu Michaeli tech⸗ 


‚ter Ziehzeit zu vermiethen. ö ee: 

24. Zimmer mit anſtändigen Meubeln find Heil. Geiftgaffe W 1009. ſogleich 
zu ‚beziehen; auch iſt daſelbſt eine Unterwohnung und gewölbter Keller zu vermiethen. 
zu beziehen. 5 


25. Lauggaſſe M 364. find zwei meublitte Zimmer zu vermiethen und ſogleich 6 


26. In der Halle iſt eine Stube vom 1. Juli zu vermiethen. 

ER Poggenpfuhl „ 195. ift eine meublirte Stube zu vermiethen. 

28. Erſten Damm u 1129 ift eine Wohnung, die ſich zu jedem Laden⸗Ge⸗ 
ſchäfte eignet zu vermiethen und Michaeli o. rechter Zeit zu beziehen. 


ER In Langefuhr iſt eine Sommerwohnung von 4 Stuben billig zu vermie⸗ 5 


then. Das Nähere an der Radaune AZ 1713. 


30. % Auf der Pfefferſtadt, Weißmönchengaſſe gegenüber W 256., ſind 2 
ſehr freundliche Zimmer vis a vis, einer Nebenkammer nebft Altan erſter Etage, und 


ein Boden⸗Stübchen mit oder ohne Meubeln, zum 1. Juli an einzelne Herren zu 
vermiethen. r — 5 i i 
31. Home 


kt ug 32. iſt die Belle⸗Etage zum October zu vermiethen, beſte⸗ 


hend in 3 heizbaren Stuben, Küche, Kammer, Boden und Keller, und auch die x 


Sagal⸗Etage, beſtehend in 3 heizbaren Stuben, Küche, Boden und Keller. a 


OR Ein Haus am gut gelegenen Orte, ſeit langer Zeit zum Nahrungshauſe 


benutzt, beſtehend in 5 Stuben, 5 Küchen, Speiſekammer, Keller, Hof und Stall 
iſt zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Näheres Erbſenmarkt 2038. 
33. Buktermarkt N 2091. iſt eine Obergelegenheit an ruhige Bewohner zu 
vermiethen. IE = ; 

34. Die Parterr⸗Etage Johaunisgaſſe No. 1324. iſt noch zu vermiethen. 

35. Frauengaſſe No. 838. find 3 Zimmer mit Meubeln ſogleich zu vermiethen. 
36. Goldſchmiedegaſſe Ro. 1093. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


5 Au et i onen. 
N Donnerſtag, den 24. Juni d. J., ſollen in dem Haufe Jopengaſſe W 596. 


in ‚öffentlicher Auction an den Meiſtbiekenden verkauft werden: 


1 mahag. Sekretair, dito und birk. polirte Kommoden, !’Hanmbre-,, Anſetz⸗, 
Waſch⸗ und runde Tiſche, 1 Sopha, 1 Schlafſopha, Rohr- u. Polſterſtühle, Sopha⸗ 
bettgeſtelle, Schränke, 1 Schreibepult, 1 eiſ. Waagebalken mit kupf. Schaalen, meh⸗ 
rere gr. Wandfpiegel, 1 Stubenuhr, 1 gr. Kronleuchter, Betten, Porzellan, Gläſer, 
Lampen, Meſſer und Gabel, lakirtes Geräthe und viele andere nützliche Sachen. 
Ferner 1 gr. Glasharmonika mit eiferner Winde, 1 vorzügl. Wiener Guittarre und 
1 alte Violine. a J. T. Engelhard, Auctiongtor. 


38." Equipagen⸗ Auction. a 


langen ‚vor dem Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden: 


1 


— — nn N 


Donnerſtag, den 1. Juli d. J. Mittags 12 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 


8 
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Verſchiedene Wagen⸗ und Arbeitspferde, Stuhlwagen, Kutſchen, Halbe 
wagen, Droſchken, Arbeitswagen, Schlitten, complette Reitzeuge, Ges 
ſchirte, Zäume, Sättel, Ketten, Wagengeſtelle, Baumleitern und vielerlei 

tallgeräthe. 3 ; ee 85 

Sie dach | zum Verkauf mitzugebenden Gegenſtände bitte ich zeitig her 
mir anmelden zu wollen. DR J T. Engelhard, Aucttonator. 
39. Auction von eichenen Staͤben 
. und Haſſelbaͤnden. b 


Dienftcz den 29. Juni 1841, Vormittags um 9 Uhr, werden 


die unterzeichneten Mäkler in der Paradiesgaſſe sub Serbis⸗Nro. 996. und 997., 


durch öffentliche Auction an den Meiſtbiekenden gegen bagre Bezahlung in Preuß. 
Courant verkaufen: a f = 


Eirca 1000 Schock gedaͤmpfte eichne Mehl⸗Ton⸗ 
. nen⸗Staͤbe. 
„ 500 gedämpfte buͤchnnet =: = 
2 400: gedaͤmpfte Mehltonnen⸗Boͤden 
VGVV*˙˙˙VwRäfeils eichen theils buchen. 
„ 3000 weiße Haſſelbaͤnde. 


* 


1 


2 5000 „„ 
„ 12 eeichene Volhyniſche Brandt⸗ 
| wein⸗Staͤbe | 


„ 
ein Parthiechen noch brauchbare fichtene Lagerhölzer. 
Rottenburg und Görtz. 


40. Es ſollen auf Verfügung der Herren Vorſteher des Heiligen Leichnam⸗ 


Hospitals 


Eine Scheune und zwei Wagenremiſen, ſämmtlich in Bindwerk ers 
baut, mit Dachpfannen u. Dielen gedeckt und auf dem Hos pitalshofe gelegen, 
zum Abbrechen, durch Auction dem Meiſtbietenden gegen bgare Zahlung verkauft 
werden, und ſteht hiezu ein Termin an Ort und Stelle auf 
SER Mittwoch, den 30. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, 


an, in welchem zugleich die näheren Bedingungen bekannt gemacht werden ſollen. 
= J. T. Engelhard, Auctionator. 


. Montag, den 28. Juni 1841, Vormittags prücife AL Uhr, follen auf freſ⸗ 


I 
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williges Verlangen des Gutsbeſitzers Herrn Pape zu Frehenhuben meiſtbietend ver⸗ 


kauft werden, als: f N RE ; 
16 Pferde, worunter Stuten mit Fohlen, 3 Jährlinge, 6 Kühe, 5 Stär en, 
4 Ochſen, [ gr., 1 kl. Bulle, 4 Kälber, 6 Schweine, 5 Schaafe (Fagaſſe) 
2 veredelte Böcke, LET SER EN ET 
40 Merino Kammwoll⸗Schaafe (zum Theil tragend) 1 dergl. Bock, i 
1 gr eiſenach., 1 dito kl. Beſchlagwagen, 1 Spazierwagen, 1 Kaſtenſchlitten, 
Pflüge, Eggen mit eiſernen Zinken, 1 Landhaken, 1 Häckſellade mit Senſe, 
Karren, 1 Schleife, 1 Windharfe, 1 Handmühle, Vorder⸗ u Hinter- Bracken, 
Spazier⸗ und andere Wagengeſchirre, 8 Arbeitsgeſchirre, 2 dito Sattel 7 
ſo wie polirte Sophas, Eck- und audere Tiſche, geſtrichene Tiſche, Himmelbettge⸗ 


ſtelle, Betträhme, Schenk⸗, Glas⸗, Grapen'⸗, Kleider⸗ u. Linnenſpinde, Stühle 


mit Einlegekiſſen, Spiegel, Schildereien ac. ST : 
2 große ſchöne neue Mühlſteine circa 5 Fuß lang, 17-18 Zoll hoch, 2 kleine dite 
zur Kreidemühle, 1 Parthie Roggen⸗Richtſtroh, Gerſtenſtroh, Vorklopfen und 
Futterſtroh und Heu. ä Sees. Vet 
Ein Haufen neues Bauholz, als: Balken, Schwellen, Bohlen, Dielen. 
Die Schaafe lammen Ende Juli, primo Auguſt, und können Kaufliebhabet 
ſolche von jetzt ab noch in der Wolle beſehen, was der Schur wegen jedoch bald 
geſchehen dürfte. Der Zahlungstermin für ſichere bekannte Käufer wird zur Stelle 
angezeigt, Unbekannte zahlen ſofort. 2 ws ee 
BERN I SET Fiedler, Auctidnator, 
i Er 8 Röpergaſſe e 475. 
42.5 Freitag, den 2. Juli d. J., ſollen in dem Haufe Poggenpfuhl e 339. 
(am Fortifikatious⸗Bauhofe) wegen einer Verſetzung, durch den Auctionator Engel⸗ 
hard ein Sortiment ganz gute mahagoni und andere Meubles, als: : 
1 Fortepiano, 1 Servante, Trimegur, Bücherfchränfe, Sophas, Spinde, Stühle, 
Spiels, Sopha⸗, Waſch⸗ und Einſetztiſche, N N 


desgleichen Kron⸗ und Waudleuchter, Hangelampen, Noleaur, Gardienen und vieles 


werden. 


Waſch⸗ und Küchengeräthe öffentlich werfteigert werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 
f f 18 \ 8 N 5 S * i x = 1 


Sachen zu verkaufen in Danzig 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


SR Ein ſehr guter eiſerner Geldkaſten iſt für einen feſten Preis zu berkaufen 
Fleiſchergaſſe N 148. RN B Feen Kan l N = ö = R 7 82 1855 
44. Eine Quantität Getreide⸗Spiritus ft zu verkaufen Attfı chottland W 686., 
bei rd J We, 
45. 2 polirte Kommoden von birken Holz, ſtehen alten Roß 3850. zum 
Verkauf a Stück für 6 Kthlr. Tiſchlermeiſter Niemeier. 
Rn ae Beilage. 


= 
12 


N 


8 l 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 143. Mittwoch, den 23. Juni 184. 


CI 


48 Durch piele neue Gegenſtände habe ich mein Lager von Papp ⸗Ga⸗ 


lanterie⸗Waaren mit und ohne Stickereien bedeutend vergrößert, 
und empfehle ſelbige zur geneigten Anſicht, indem ich die Preife auf das billigſte 
ee F. G. Herrmann, 


notirt habe. 5 
; Heil. Geiſtgaſſe M 1014. 


z 47. Ein Oxhoft von Rum ſteht zum billigſten Verkauf bei : 
: ® Andreas Schultz, Langgaſſe N 514. 


43. Badehoſen 3 10 Sge, empfiehlt F. M. Dabidſohn, 1. Damm. 
49. Zu billigen Preiſen verkaufe ich in meiner Eiſenhandlung im Löwe⸗Speicher 
MitchFannen und Hopfengaſſen⸗Ecke: Kochgeſchirre — roh und emaillirt, Drath, 
Spaten, Kuchenpfannen, Sägen, Feilen, Schraubſtöcke, Wagebalken, Amboſſe und 
viele andere nützliche metallene Gegenſtände. ; W. E. Dourbeid. 

50. Eine braune Reitſtute, 6 Jahr alt, > Fuß groß, ſteht Sandgrube W465. 
zum Verkauf. Das Nähere in den Mittagsſtunden von 1 — 2. = 
51. Ein hundert 17:3Öllige Flieſen find Erdbeerenmarkt 1347. zu verkaufen. 


52. Die gefehlten Gleiwitzer emaill. Kochgeſchirre 
erhielt ich ſo eben in allen Nummern und empfehle fie zu billigen Preiſen. R 
Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. 
53. Ein ſtarker und feſter Reiſewagen ſteht altſtädtſ. Graben beim Schmiede⸗ 
Meiſter Herrn Nikel für 80 Rehlr. zu verkaufen. Näheres vorſtädtſ. Graben 170. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


54. 3 Nothwendiger Verkauf. 
N Sand: und Stadtgericht zu Putzig. 
Das der Mittive und den Erben des Auguſt Löwnau gehörige, auf 1529 
Rihlr. 10 Sgr. abgeſchätzte Bauergut M 5. in Strzellin, ſoll in termino 
| den 27. September 1841, von Vormittags 10 Uhr 
ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle hier dem Meiſtbietenden verkauft werden. Die 
Taxe und der neueſte Hypothekenſchein ſind in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 


BR; £ 
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55. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hiedurch bekannt gemacht, daß dem 
ehemaligen Gerichtsboten Baumgart die von ihm beſtellte Ca 
werden ſoll und werden alle Diejenigen, welche aus dem Dienſtverhältniſſe des 

Baumgart an dieſe Caution Auſprüche zu haben vermeinen ſollten, vorgeladen, ſich 
damit im Termine Er 8 s 

„den Aa. Juli o. 


vor dem Land⸗ und Stadtgericht3-Director Wiebe bei Vermeidung der Präcluſton 


zu melden. : 3 8 a 
Tiegenhof, den 12. Mal 1841. . 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Schiffs Rapp o , 


„Den 14. Juni angekommen. 
London Paquet — C. W. Krohn — London — Stückgut. Rheederel — 
Amititia — J. H. Rubart hy Bollaſt. Ordre 5 


Cbarl. Gr. v. Eſſen — C. J. Schuhmacher — Liverpool — Salz. Eggert. 
Louiſe — J. D. Buſch — Hull — Ballaſt. Ordre. > es 
Friederſke Wilhelmine — M. F Sande — Hull — Ballaſt. Ordre. 
Souperior — E. Louttit — Neweaſtle — Koblenn — 

Petronella — J. A. de Boer — Amſterdam — Stückgut. Focking. 
Alida — A. Oldenburger — Schiedam — Ballaf, Ordre 128 

Union — R. L. Freericks — Anlwer penn EI: 

Arendina Harm. — H. Hazewinckel — Narva — Ballaſt. Ordre. 
Amozon — R. Larſen — Kiel R — Boͤhm & Co. 


Endragt — C. Semmer — Nokterdam x — Didre, 
Cathar. Elſing — A. H. Schuſring — Zwoll — — 
Jacobme Barb. — R. Schutt — Maßlius — — 


Die letzten drei find wieder verſegelt. 
5 Geſegelt. 
G. W. Hammer — London — Holz 
195 a a 5 Med > 
N. Ramſey — Petersburg — Mehl. ; 2 5 2 ; 
4 3 es Wind S. W. 
f Den 15. Juni angekommen. ir 
Het Vertrauwen — ll. E Pott — Ronen — Mein. Ordre. 
Haabet — N. Toxward — Copenhagen — Stückgut. Morwitz. 
Argo — B. Svendſen — Eggerfund — Heeringe. Boͤhm. 


Cbriſt. Aug. — J. Sunde — Stavanger — — 5 

Louiſe — P. Palleſen „„ Bencke. 5 i 
SGode Henſigt — J G. Howe — — Ordre. . 1 

Anga — P. J. Lucht — Emden — Ballaſt. —— > 5 ; 

d Geſchwiſter — E. H. Oldenburger — Aarhuus — Ballaſt. Ordre. Sr FE 


x Für Nothhafen. A 
8 Wilhelmine — J. 5 Hanſen — Petersburg — leer. Ordre. 
it leck und nach Rügenwalde beſtimmt. FIR Rast 
— — 


zution zurückgegeben 


